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                 Siegerehrung zur Jahreszielfahrt 2025 

                „Mit Volldampf zu den Museumseisenbahnen“ 

 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jahreszielfahrt,  

auf der Jahreshauptversammlung in Much Anfang Februar wurden die Sieger der 

Jahreszielfahrt 2025 geehrt. Diesmal hatte Migo die Preise gestiftet: eine Lok mit Tender 

sowie zwei Wagen aus seinem Fundus Marklin Miniclub.  

Den 3. Preis holte sich Martin. Ich konnte ihm Preis und 

Urkunde auf dem Alten Elefantentreffen am 

Nürburgring überreichen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nur Wolfgang mit dem 2. Preis war auf der 

Versammlung anwesend (Bild vom Frühlingstreffen 

2025)    
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Den 1. Preis gewannen wie im Vorjahr Uwe und Hanne. Ihnen konnte ich den Preis bei ihrem 

Spätwinter- Urlaub im Bergischen Freilichtmuseum 

Lindlar übergeben. Es war mal wieder schön, ein paar 

Stunden gemeinsam zu verbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die beiden Langstreckenfahrer hatten etliche Erlebnisse zu berichten:  

„In Amstetten durften wir in den Lokschuppen. Dort war der Eisenbahnclub mit TÜV 

Vorbereitungen zu Gange; Einzelteile wie das Getriebezahnrad für den Scheibenwischer 

fertigen sie selbst. Zunächst in Kunststoffe 3D-Druck und später in Messingguss. Der 

"Schwarzstreicher" hat die Aufgabe die Schwellen mit Schutzlack einzupinseln. 

Die  „Strohgäubahn war unser "Heimspiel". Leider fuhr der Feurige Elias nicht. Bei der 

Kandertal Museumsbahn werden die Wagen gerade restauriert, sie hatten schon einiges 

mitgemacht.  

Den Joker, ein frei wählbares Ziel, fanden sie im Tal der Dordogne:  Von hier aus kann man 

Bahnfahren mit Diesel und Dampfloks unternehmen, mit herrlichem Blick in das Tal der 

Dordogne, immer an Berg entlang und durch etliche Tunnels.  

Last not least: es gab eine kleine Lok für mich, über die ich mich sehr gefreut habe! 

 

 

   

    Herzliche Grüße 

      Bernd 
 

    


